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Die Delegiertenversammlung der Landesärztekammer Hessen hat in der 
Sitzung am 19.12.2007 mit der in § 4 A) (1) a) der Satzung vorgeschrie­
benen Zweidrittelmehrheit aller gewählten Mitglieder die nachfolgenden 
Änderungen der Satzung und Versorgungsordnung beschlossen, die das 
Hessische Sozialministerium mit Schreiben vom 19.12.2007 unter dem Ge­
schäftszeichen IV 3 B – 54 g 3110 genehmigt hat:

Artikel 1

Die nachfolgenden Tabellenänderungen gelten ab 01.01.2008 bzw. 
betreffen ausschließlich die Verrentung von Beiträgen, die ab 01.01.2008 
eingehen. Eine inhaltliche Veränderung der bislang gültigen Tabellen 
erfolgt nicht.

Die Versorgungsordnung wird wie folgt geändert:

§ 9 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Wird die Gewährung der Altersrente nach § 2 Abs. 3 der Versor­
gungsordnung vorgezogen, so mindert sich der Betrag der lebensläng­
lich zahlbaren Altersrente um einen versicherungsmathematischen Ab­
schlag.
Dabei wird die aus bereits geleisteten Beiträgen errechnete Anwart­
schaft auf eine nach Vollendung des 65. Lebensjahres beginnende 
Altersrente in Abhängigkeit vom Zeitraum der vorgezogenen Inanspruch­
nahme wie folgt gekürzt:

Das Versorgungswerk informiert:

Änderung der  
Satzung und Versorgungsordnung  

des Versorgungswerkes  
der Landesärztekammer Hessen

Tabelle der Abschläge bei Inanspruchnahme  
vorgezogener Altersrente

(gültig ab 01.01.2008)

Vorverlegung 
um 

Monate

Kürzung um Vorverlegung 
um 

Monate

Kürzung um

1   0,5% 31 13,4%

2   0,9% 32 13,8%

3   1,4% 33 14,2%

4   1,9% 34 14,5%

5   2,3% 35 14,9%

6   2,8% 36 15,3%

7   3,3% 37 15,7%

8   3,7% 38 16,0%

9   4,2% 39 16,4%

10   4,7% 40 16,7%

11   5,1% 41 17,1%

12   5,6% 42 17,5%

13   6,0% 43 17,8%

14   6,5% 44 18,2%

15   6,9% 45 18,5%

16   7,3% 46 18,9%

17   7,7% 47 19,2%

18   8,2% 48 19,6%

19   8,6% 49 19,9%

20   9,0% 50 20,3%

21   9,4% 51 20,6%

22   9,9% 52 20,9%

23 10,3% 53 21,2%

24 10,7% 54 21,6%

25 11,1% 55 21,9%

26 11,5% 56 22,2%

27 11,9% 57 22,5%

28 12,2% 58 22,9%

29 12,6% 59 23,2%

30 13,0% 60 23,5%
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Die Tabellen in § 14 der Versorgungsordnung werden wie folgt neu gefasst:

„Beitrags- und Leistungstabelle
(gültig für ab 01.01.2008 entrichtete Beiträge)

EA B R EA B R EA B R

bis

20 1,981 50,485 35 4,000 24,998 50 10,412 9,604

21 2,068 48,363 36 4,217 23,712 51 11,331 8,825

22 2,159 46,309 37 4,451 22,469 52 12,390 8,071

23 2,256 44,324 38 4,702 21,267 53 13,620 7,342

24 2,358 42,403 39 4,973 20,107 54 15,069 6,636

25 2,466 40,544 40 5,267 18,985 55 16,798 5,953

26 2,581 38,745 41 5,586 17,902 56 18,900 5,291

27 2,702 37,005 42 5,934 16,853 57 21,515 4,648

28 2,831 35,322 43 6,314 15,839 58 24,851 4,024

29 2,968 33,694 44 6,730 14,858 59 29,274 3,416

30 3,113 32,121 45 7,190 13,908 60 35,436 2,822

31 3,268 30,599 46 7,698 12,990 61 44,643 2,240

32 3,433 29,127 47 8,264 12,101 62 59,952 1,668

33 3,610 27,704 48 8,896 11,241 63 90,498 1,105

34 3,798 26,328 49 9,607 10,409 64 181,818 0,550

Die Tabelle gibt an in der Spalte:

EA	 = 	das Eintrittsalter, d. h. das versicherungstechnische Alter*, in dem das Mitglied in das 
		  Versorgungswerk eintritt, oder falls es nicht unter die Pflichtmitgliedschaft fällt, eine freiwillige Mitgliedschaft mit dem Versorgungswerk eingeht. 
B	 =	den monatlichen zahlbaren Beitrag für die Anwartschaft auf eine Berufsunfähigkeits- und Altersrente von 10,-- € monatlich.
R	 =	den Betrag der monatlichen Rentenanwartschaft auf eine Berufsunfähigkeits- und Altersrente bei Zahlung eines monatlichen Beitrages von 10,-- € 
		  bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres.
*)		  Ein bis zum Berechnungsstichtag (Beginn der Mitgliedschaft oder Zeitpunkt einer Beitragsänderung)  mehr als zur Hälfte verbrachtes Lebensjahr 
		  wird als vollendetes Lebensjahr gerechnet.
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Artikel 2
	
Die Änderungen treten zum 01.01.2008 in Kraft.

Die vorstehenden Änderungen der Satzung und Versorgungsordnung des 
Versorgungswerkes der Landesärztekammer Hessen werden hiermit ausge­
fertigt und im Hessischen Ärzteblatt verkündet.

Frankfurt am Main, den 20.12.2007

Dr. med. Ursula Stüwe	 Dr. med. Brigitte Ende
Präsidentin der	 Vorsitzende des Vorstandes
Landesärztekammer Hessen

Tabelle über die Verringerung der Rentenanwartschaft  
bei Beitragsausfällen

(gültig ab 01.01.2008)

Maßgebendes
Alter

Minderung
der monatlichen
Rentenanwart­
schaft in % der 

Summe der 
ausgefallenen

Beiträge

Maßgebendes
Alter

Minderung
der monatlichen
Rentenanwart­
schaft in % der 

Summe der 
ausgefallenen

Beiträge

bis     20 1,768333 43 0,817500

21 1,711667 44 0,791667

22 1,654167 45 0,765000

23 1,600833 46 0,740833

24 1,549167 47 0,716667

25 1,499167 48 0,693333

26 1,450000 49 0,670833

27 1,402500 50 0,649167

28 1,356667 51 0,628333

29 1,310833 52 0,607500

30 1,268333 53 0,588333

31 1,226667 54 0,569167

32 1,185833 55 0,551667

33 1,146667 56 0,535833

34 1,108333 57 0,520000

35 1,071667 58 0,506667

36 1,035833 59 0,495000

37 1,001667 60 0,485000

38 0,966667 61 0,476667

39 0,935000 62 0,469167

40 0,902500 63 0,462500

41 0,874167 64 0,458333

42 0,845000

Berechnungsanleitung:

Zur Ermittlung des Beitragsausfalls ist der laufende Monatsbeitrag mit der 
Anzahl der Ausfalltage zu multiplizieren und durch 30 zu dividieren. 
Sind innerhalb dieser Zeit Beiträge entrichtet worden, so ist die Summe 
dieser Beiträge abzusetzen.
Als maßgebendes Alter für die Anwendung der Tabelle gilt:
A)	 für Personen, die vor dem 1.7. eines Jahres geboren sind, die Differenz 

zwischen dem Kalenderjahr, in das die Ausfallzeit fällt, abzüglich des 
Geburtsjahres.

B)	 In allen übrigen Fällen ermäßigt sich das entsprechend A) ermittelte 
Alter um ein Jahr.“
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Ein Bericht über die Delegiertenversammlung  
vom 19. Dezember 2007 erfolgt in einer der nächsten  
Ausgaben des Hessischen Ärzteblattes.


